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Am 26.10.2012, am Staatsfeiertag,  waren es fünf Jahre, dass ich das Bür-
germeisteramt von unserem, all zu früh verstorbenen Manfred Pichler 
übernommen habe. Gerne möchte ich diese Seite nutzen um mich bei 

der gesamten Bevölkerung von Gröbming  für die vielen guten Gespräche 
und  das Vertrauen zu  bedanken. Heute weiß ich, dass ich es nicht jedem 

recht machen kann bzw. konnte und es gibt auch noch vieles zu tun. 2.853 
Einwohner heißt auch 2.853 verschiedene Meinungen und Ansichten, 

eine große Herausforderung für alle und auch für die Aufgaben unserer 
Gemeinde. Ein besonderes DANKE, gilt all meinen MitarbeiterInnen der 
Marktgemeinde, des Museums, der Bibliothek, dem Gemeindevorstand 

und dem Gemeinderat, und unseren Männern, die die Wanderwege, die 
Loipe und den Kinderlift betreuen. Sie alle haben gute Arbeit geleistet und 

gute Entscheidungen getroffen, die starke Entwicklung von Gröbming ist 
ihr Miterfolg. Ein aufrichtiges Danke, ergeht an die Schulen, die Wirtschaft, 
die Vereine, die Kirchen und die Behörden für die gute und fruchtbringen-
de Zusammenarbeit für unser Gröbming. Nicht vergessen möchte ich ein 

Danke an meine Familie und meine Freunde, für die ich wohl oft zu wenig 
Zeit habe. Dankbar bin ich den Gemeinderäten der FPÖ Gröbming, die mir 

für die nächsten 2 ½ Jahren das Vertrauen für das Amt als Bürgermeister 
weitergegeben haben. Danke für fünf spannende Jahre!

Liebe Gröbmingerinnen,
liebe Gröbminger! 

Neue Telefonnummer des Bürgermeisters: 0664 3003771
E-Mail: guggi.alois@aon.at // Homepage: www.aloisguggi.at
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4 Seite des Bürgermeisters

Mit Stolz, blicke ich auf die gute Entwicklung 
unseres Heimatortes: Die Lebensqualität hat 
sich weiterentwickelt und die Grunddaten wie 
Bevölkerungsentwicklung, Steuerkopfquote, 
Nächtigungszahlen im Tourismus sowie der 
Trend in Gröbming wohnen zu wollen, ist wei-
terhin ungebrochen stark. Auf der Wohnungs-
liste in der Gemeinde, warten über 100 Perso-
nen auf eine Wohnmöglichkeit in Gröbming.

Die Erneuerung im Ort ist, so denke ich, gut 
gelungen: Mit dem Panoramabad, im Sommer 
2012, hatten wir mit 14.800 Eintritten einen 
neuen Besucherrekord zu verzeichnen, steht 
unseren Familien und Bewegungshungrigen in 
der Region eine der besten Bademöglichkeiten 
im Bezirk zur Verfügung.

Mit der Fachschule für Land- und Ernährungs-
wirtschaft, wo heuer 122 Schüler und Schüle-
rinnen eine grundsolide Ausbildung  bekom-
men und dies auch 30 direkte und 20 indirekte 
Arbeitsplätze sind, wurden zwei große Projek-
te, mit großen Umsatzmöglichkeiten für die 
Gröbminger Wirtschaft im Wert von 16 Millio-
nen Euro (über 200 Millionen nach alter Wäh-
rung) umgesetzt.Mit dem Um- und Zubau des 

Rüsthauses der FF Gröbming-Winkl, der neu-
en Eisstockbahn, und der Digitalisierung der 
Schützenanlage sowie mit  den beiden Neufahr-
zeugen der FF Gröbming und der Neueinklei-
dung der Musikerinnen der Marktmusikkapel-
le, der Verbesserung der Tennisplätze und der 
Fußballplätze des TUS und einer neuen, für alle 
nachvollziehbaren Vereinsförderung, haben 
auch die Vereine eine große Chance im Ort, ihre 
wirklich positive Arbeit für die Bevölkerung des 
Ortes,  weiter fortzusetzen. 

Im gemeindeeigenen Wirkungsbereich, wie Kin-
dergarten, Bauhof, Verwaltung und den Schulen 
wurde einiges zur Verbesserung des Angebotes 
an die Bevölkerung umgesetzt. Das ganze Jahr 
Kindergarten, auch in den Sommer-, Winter- 
und Energieferien, neue Fahrzeuge und Man-
nausrüstung für den Bauhof, Aufrüstung der 
EDV-Ausstattung  und durch eine Neueinteilung 
der Aufgaben in der Verwaltung, werden die 
gleichen Arbeiten, ja sogar mehr durch den Be-
völkerungszuwachs, und dies mit zwei Mitarbei-
ter weniger gemacht. Vergangenes ist schnell 
zur Selbstverständlichkeit geworden und es ist 
richtig, wir leben  in der Zukunft, daher möchte 
ich die Aufgaben der Gemeinde für die nächs-

Ehrung vom Österreichischen Feuerwehrverband 
für GR ABI Gert Bartl

Goldenes Ehrenzeichen der Marktgemeinde Gröb-
ming für Pfarrer Dr. Mag. Manfred Mitteregger Neuer Gemeinderat Alfred Haiger
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Neuer Gemeinderat Alfred Haiger Seniorengeburtstagsfeier im Speiskammerl

ten Jahre skizzieren. Da in den letzten zwanzig 
Jahren für die Hauptschulsanierung nichts ge-
schehen ist, haben wir ein 3,6 Millionen Sanie-
rungskonzept mit den Bürgermeistern der ein-
geschulten Gemeinden, den Direktorinnen, den 
Verantwortlichen der Landesregierung und Ar-
chitekt Kreiner erarbeitet. Wir  warten noch auf 
die schriftlichen Zusagen der Bedarfszuweisun-
gen vom Land. Finanziert wird dieses Projekt 
mittels Kredit zusammen mit den eingeschulten 
Gemeinden. Für die Marktgemeinde Gröbming 
bleiben 53% der Gesamtfinanzierung, wobei 
das Land hier 40% bis 60% als Förderung über 
die Bedarfszuweisungen an die Gemeinden be-
zahlt.

Eine Anforderung, die bereits in die späten 
Neunziger Jahre zurückreicht ist, die Erneue-
rung des Rüsthauses der Freiwilligen Feuer-
wehr Gröbming.  Dieses Haus entspricht heute 
nicht mehr den Anforderungen des neuen Feu-
erwehrwesens und ich freue mich, dass ich mit 
der Mannschaft der FF Gröbming, ein grundsoli-
des Konzept für den Neubau des Rüsthauses als 
Einsatzzentrum neben dem Roten Kreuz Haus 
erstellen konnte. Das Konzept wurde mit den 
Feuerwehrverantwortlichen in der Gemeinde, 

dem Bezirk und  beim Land abgestimmt. Für die 
Förderungen des neuen Rüsthauses habe ich 
derzeit, aus dem Büro des Landeshauptmannes 
Voves, eine mündliche Zusage für das Jahr 2014 
und 2015 erhalten.

Die Schwerpunkte wie Hauptschulsanierung, 
Einsatzzentrum der FF Gröbming und die Ge-
meindezusammenlegung, werden die Mitarbei-
ter und den Gemeinderat der Marktgemeinde  
Gröbming in den nächsten Jahren vor große 
Herausforderungen stellen, die wir jedoch auf 
Grund des bisher Erreichten mit großer Zuver-
sicht angehen und umsetzen werden.

Ich wünsche Euch allen gesegne-
te Weihnachten und ein gesundes 
und gutes Neues Jahr. Viel Mut für 
die Zukunft und ein gutes Mitein-
ander in unserer wunderschönen 
Marktgemeinde Gröbming.

Euer Bürgermeister
Lois Guggi  ■
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Alle Verpackungen, 
auSSer Glas und Papier!

Kunststoffe Folien, Düngemittelsäcke, Einkaufs-
sackerl aus Kunststoff, Joghurtbecher, Kunststoffka-
nister, Kunststoff-Flaschen (PET-Flaschen, Spülmit-
telflaschen, etc.), Kunststoffverpackungen aller Art, 
usw.

Metalle Aludosen, Alufolien, Metallverschlüsse, 
Blechdosen, saubere Farbdosen, Getränkedosen, 
Senftuben, Weißblechdosen, leere Spraydosen, 
usw.

Verbundstoffe Tablettenverpackungen, Blister-
verpackungen (Chipssackerl …) usw.

Was darf nicht hinein? Hausmüll, Deponie-
abfälle, Problemstoffe, Glas, Papier, Essensreste, 
Asche, Textilien, Dämmstoffe, usw.

In die Biotonne dürfen sämtliche biogenen Abfälle 
eingebracht werden, also neben Gras- und Strauch-
schnitt (in Kleinmengen) auch Küchenabfälle wie 
Obst- und Gemüseabfälle, Eierschalen, Kaffee- 
und Teefilter, pflanzliche Speisereste, verdorbene 
Lebensmittel (unverpackt!), Pflanzenabfälle aus 
Wohnung und Garten (auch mit Erde), verwelkte 
Blumen etc.

Was darf nicht hinein? Auf keinen Fall hinein 
dürfen Kunststoffsäcke (Plastiksackerl), Speiseöle 
und -fette, Staubsaugerbeutel, Windeln, Asche, 
Katzenstreu, Tierkadaver!

Was darf in den Gelben Sack? Neue Übernahmeliste
Altstoffsammelzentrum

Gröbming

Was darf in die Biotonne?

annahme ausschlieSSlich zu Öffnungszeiten:
Mittwoch: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Freitag: 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Altpapier und Karton-
agen aller Art

Altglas, WeiSSglas, 
Buntglas

E-Kleingeräte  

ausschließlich Elektrokleingeräte 
(Hinweis: Sämtliche E-Geräte können das ganze Jahr über kos-

tenlos in der Abfallverwertungsanlage Aich abgegeben werden)

Schuhe & Textilien

paarweise und zumutbar im Altkleidersack
Textilien sauber und trocken

Problemstoffe
(in Haushaltsmengen)

Glühbirnen & Leuchtstofflampen, auch Energiespar-
lampen, Farben & Lacke, Lösungsmittel, Dispersionen, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Säuren, Laugen, Kfz- 

Batterien, Altmedikamente & Spritzen, Tabletten, Sal-
ben, Tropfen, Kosmetika, Gerätebatterien, Trocken-

batterien, Knopfzellen, Speiseöle und -fette

Wir ersuchen sie um eine konstruktive Mitarbeit bei der Mülltrennung, denn 
eine saubere Trennung spart uns Kosten und schont unsere Umwelt.

Obmann GR Erwin Haas

Obmann
GR Erwin Haas 

GR Martin Pilz 
GR Annemarie Stadelmann 

Gemeindeumwelt
Landwirtschaft
Wasser & Kanal

Grün-, Strauch- und
Rasenschnitta
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Obmann
GR Thomas Reingruber 

GR DI Steiner 
GR Strimitzer

In meinem Bericht möchte ich einmal auf die positi-
ve Entwicklung der Wirtschaft in der Marktgemein-
de Gröbming verweisen. Interessante Kennzahlen 
sind die Kommunalsteuer (Unternehmen müssen 
3 % von der Jahresbruttolohnsumme aller Bediens-
teten abgeben), sowie die Steuerkopfquote. Die 
Höhe der Steuerkopfquote ist im Wesentlichen von 
der Wirtschaftsstruktur und der Einwohnerzahl ei-
ner Gemeinde abhängig. Sie ist eines der wenigen 
Messinstrumente um Gemeinden zu vergleichen. 
Besonders erwähnenswert ist die Entwicklung der 
Kommunalsteuer. In den letzten 10 Jahren konnte 
man ein Plus von mehr als 22 % verzeichnen. Die 

Obfrau
GR Inge Bliem

Vbgm. Thomas Ferstl 
GK Thomas Pilz 

Für unsere Kinder und Jugendlichen haben vor 
einigen Wochen die Errichtungsarbeiten für den  
neuen „Abenteuerspielplatz“ begonnen. Mit ei-
ner Drachenhöhle, Piratenschiff mit Riesensand-
kiste,  sowie einem Baumhaus und einem Nie-
derseilgarten wird für die Kinder von Gröbming  
etwas ganz Außergewöhnliches gebaut. Unsere 
Jugendlichen erhalten einen „Chillout“-Bereich 
wo man sich mit Freunden treffen kann. Unter 
der tatkräftigen Mithilfe der Gemeindearbeiter 
und der Fa. Gestra sind die ersten Geräte kurz vor 
der Fertigstellung. Über den Winter müssen sich 
nun Erdreich und die Grabarbeiten festigen so-

Wirtschafts-
& Tourismus-
ausschuss

Steuerquote von Gröbming betrug im Jahr 2010 
€ 2.901.223,-, dies ist ein Zuwachs von 7 %. Das 
sind in Gröbming € 1.042,- pro Einwohner, wobei 
die durchschnittliche Steuerkopfquote des Bezirkes 
Liezen, welche rückläufig ist, bei € 992,- liegt. Wir 
haben damit den elftbesten Wert im Bezirk und im 
Vergleich zu 2009 von 51 Gemeinden 9 Plätze gut 
gemacht. Mit dieser erfreulichen Entwicklung kann 
man durchaus positiv auf eine gesicherte Zukunft 
in unserem Ort blicken und ich darf Ihnen an die-
ser Stelle im Namen des Ausschusses ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 
wünschen. Der Obmann Thomas Reingruber ■

Jugend-, Familien-
& Gesundheits
ausschuss

dass im Frühjahr mit der Bepflanzung begonnen 
werden kann. Die Fertigstellung und Eröffnung  
ist, wenn das Wetter mitspielt, für Anfang Juni 
geplant. Im November fand wieder die alljähr-
liche Fahrt zum Eishockey Spiel nach Salzburg 
statt, wo man tatkräftig die Heimmannschaft 
Red Bull Salzburg anfeuerte. Für das neue Jahr 
plane ich ein Ferienkino in den Weihnachts- und 
Energieferien sowie eine Fanfahrt als „Fange-
meinde von Japan“ zur Ski WM nach Schladming. 
Ich wünsche allen ein friedvolles gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glückliches und gesun-
des neues Jahr 2013 – eure Ingeborg Bliem  ■
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Einmal im Jahr gibt es vom Prüfungsausschuss 
eine nicht angemeldete Überprüfung der Gemein-
de, diese wurde am 8. Oktober im Beisein von 
AL Markus Schach, GR Alfred Haiger, GR Obmann 
Andreas Schwab durchgeführt. Bei der Gemein-
deratssitzung am 20.09.2012 wurde Alfred Hai-
ger für Christian Stadler als neuer Gemeinderat 
angelobt und übernimmt ebenso dessen Tätigkeit 
im Prüfungsausschuss. Schwerpunkt bei dieser 
unangemeldeten Prüfungsausschusssitzung wa-
ren: Offene Forderungen, Förderungen, Pachtver-
träge, div. Weiterverrechnungen und Bankkonten. 

Von juli 2012 bis november 2012 wurden zwei Gemeinderats-
sitzungen und fünf Vorstandssitzungen abgehalten.

Der Gemeinderat bzw. Vorstand hat einstimmig beschlossen:

sich an der Finanzierung des  „Tälerbusses Naturpark 
Sölktal“ zu beteiligen ■

den Verein „ANISA“ für die Auswertung der photo-
grammetrischen Dokumentation der Felsbilder in der 
Notgasse mit einem kleinen Beitrag zu unterstützen ■

die Kosten für den Postwurf der „Second-Hand-Bör-
se“ zu übernehmen bzw. die Kulturhalle für die Ver-
anstaltung kostenlos zur Verfügung zu stellen ■

aufgrund der massiven Probleme (offene Feuerstel-
len, Vandalismus) auf dem gesamten „Lend-Areal“ 
(Bereich Kneippanlage) ein Grill- und offenes Feuer-
verbot zu erlassen. Entsprechende Verbotsschilder 
werden aufgestellt ■

den gesamten Eingangsbereich des Rathauses neu 
gestalten bzw. sanieren sowie einen kleineren Sit-
zungsraum einrichten zu lassen ■

dass auch heuer wieder die Aktion, ein „Baum für ein 
Kind“ durchgeführt wird ■

in der angekauften Teilliegenschaft „Schwarzkogler“ 
die Sanierung der Elektroleitungen an die Firma EVU-
Gröbming zu vergeben ■

eine Wohnung im Wohnhaus Nr. 293 sanieren zu las-
sen ■

einen Wartungsvertrag mit der Firma Turkna GesmbH 
betreffend Turnhallenüberprüfung und Sofortwar-
tung abzuschließen ■

eine Förderung für die Sanierung des TUS Trainings-
platzes in der Kammarena zu gewähren ■

den Auftrag für die Isolierschichtenaustrocknung 
im Keller des Sportzentrums an die Firma ETS Egger 
GmbH zu vergeben sowie die notwendigen Malerar-

Obmann
GR Andreas Schwab 

GR Alfred Haiger
GR Thomas Reingruber

prüfung-
ausschuss

Der Prüfungsausschuss hat einstimmig kritisch zu 
den genannten Punkten im Protokoll Stellung ge-
nommen, die aber den nicht öffentlichen Teil be-
treffen. Sobald der Voranschlag für das Jahr 2013 
zur Begutachtung aufliegt, wird der Prüfungsaus-
schuss dazu Stellung nehmen. Da ja Weihnachten 
vor der Tür steht, wünsche ich mir, dass die Ver-
antwortlichen den Voranschlag 2013 mit großer 
Sorgfalt und Weitblick erstellen. In diesem Sinne 
wünsche ich den GröbmingerInnen eine ruhi-
ge (wenn möglich) Adventzeit, frohe Weihnach-
ten und ein gutes Jahr 2013 für GRÖBMING. ■
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die Spur der Langlaufloipe mit einem Fußweg und ei-
nem zusätzlichen Einstieg beim „Feriendorf Binder“ 
zu erweitern ■

den Wärmelieferungsvertrag betreffend Beheizung 
der Hauptschule Gröbming mit der „Bio Energie 
Nahwärme“ abzuschließen ■

die Tunzendorferbrücke (Bereich Zufahrt Kläranlage) 
von den Firmen Letmaier und Bechter sanieren zu 
lassen ■

die Vergabe für die Erstellung der Energieausweise 
bzw. Bestandspläne für die „Gemeindehäuser“ an 
den Bestbieter Baumeister Stocker zu vergeben ■

den Babylift für die Wintersaison 2012/2013 wieder 
gratis der Bevölkerung von Gröbming zur Verfügung 
zu stellen ■

den Straßenerhaltungsbeitrag 2012 an die Wegge-
nossenschaft Stoderzinken zu bezahlen ■

einen Kabarettabend „Heilbutt & Rosen“ am 23. Jän-
ner 2013 zu veranstalten ■

für die Schulveranstaltung „key to music“ (Mai 2013) 
des Bundesrealgymnasium Stainach die Kulturhalle 
kostenlos zur Verfügung zu stellen ■

die Kosten für die Vertonung des Lichtbildervortrages 
„Der Weltenwanderer“ zu übernehmen ■

eine Funkrauchmeldeanlage in der Volksschule Gröb-
ming von der Firma DEGU installieren zu lassen ■

beiten in Eigenregie von den Mitarbeitern des Bau-
hofes durchführen zu lassen ■

der Erhöhung des „Saturdaynightline“ – Mitgliedbei-
trages zuzustimmen ■

die durch das Unwetter schwer geschädigte Bevölke-
rung von St. Lorenzen und Schwarzenbach finanziell 
zu unterstützen ■

den Ortsplan von Gröbming aktualisieren und nach-
drucken zu lassen ■

den Fäkalkanal im Bereich der Mautsiedlung bis zum 
„Abenteuerpark“ zu verlängern ■

die Fremdmittelfinanzierung für die Hauptschulsanie-
rung an die Bawag P.S.K. (Bestbieter) zu vergeben ■

die Vereinsförderung 2012 an die Gröbminger Verei-
ne auszuzahlen ■

die Buskosten für die Fahrt zu einem Eishockeyspiel 
im November – im Rahmen des Jugendausschusses 
der Marktgemeinde Gröbming – zu übernehmen ■

die  Kulturleistungsprämie 2012 auszuzahlen ■

eine Betreuungskraft für das Altstoffsammelzentrum 
anzustellen ■

für das Zentrale Personenstandsregister die notwen-
digen Umstellungsarbeiten durchführen zu lassen 
bzw. die Datenmigrationssoftware für das Standes-
amt/Staatsbürgerschaft anzukaufen ■

Ein musikalischer Rückblick auf 20 glorreiche Jahre! Freuen Sie sich 
auf das Wiederhören mit vielgeliebten Ohrwürmern, Pop-Hits, Ever-
greens, Jazz und Classic-Hits, die Heilbutt&Rosen in ihrer unnach-
ahmlichen Art und mit zwerchfellerschütterndem Humor textlich 
völlig neu interpretieren. In diesem Programm schenken sich Hel-
muth Vavra, Theresia Haiger und  Berthold Foeger nichts. Es wird 
auf Teufel komm raus geträllert, gegroovt – und ehrfurchtsvoll be-
tritt man den Olymp opernreifen Gesangs. Nehmen Sie sich in Acht! 
Nach Teilnahme am Erntedankfest wird Ihr Kopf voll von Musik und 
heilbuttischen Textzeilen sein.
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Wunderbare Unterhaltung der Freistoana Jugend

nach der Bergmesse am Freienstein U15 Herbstmeister - Trainer Michael Kindler und seine Mannschaft

leben in gröbming

Herzliche Gratulation & DANKE
für den interessanten Vortrag über die Nami-
bia Reise und den Erlebnissen von den Mitglie-
dern der „Stoderspatzerl“. Spannend war, dass 
als Vortragsort das Feuerwehrrüsthaus der FF 
Winkl gewählt wurde und über 100 Gäste an-
wesend waren. ■

für die Durchführung der Arbeitstagung der 
steirischen Bereichsfeuerwehrjugendbeauftrag-
ten in Gröbming. Ein Danke an Christian Sotlar 
für die Gesamtleitung und Organisation dieser 
zweitägigen Veranstaltung. ■

den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Gröbming zum alljährlichen Maibaumfest, heu-
er verbunden mit einen wunderbaren Festakt 
und der Weihe des neuen Wechselladefahr-
zeug, welches bereits bei Einsätzen und auch 
bei Arbeiten in der Gemeinde gute Dienste leis-
tete. ■

zum Herbstfest den MitarbeiterInnen des Roten 
Kreuzes und für die gemeinsame Durchführung 
einer Bergung mit den Kameraden der FF Gröb-
ming. ■

zum Maibaumumschneiden im Seniorenzent-
rum an alle die mitgeholfen haben und dabei 
waren. ■

zur „die 5. Dimension, der Berg, die Zeit der 
Mensch“, Alexander Huber von den „Huber 
Buam“ zeigte in der vollen Kulturhalle seine Ex-
tremklettererlebnisse. ■

den „Freistoana‘n“ zur Bergandacht am Freien-
stein und den gemütlichen Nachfeiern auf der 
Stöcklberghütte. ■

für die Organisation des Maibaumumschnei-
den  beim Ortstellenleiter Walter Hirz des Jagd-
schutzvereines der Ortsstelle Gröbming. ■

dass der Steirische Forstverein seine Jahresta-
gung in Gröbming in der neuen Fachschule für 
Land- und Ernährungswirtschaft durchführte 
und hier einen spannenden Einblick in den stei-
rischen Wald und die Waldwirtschaft gab. ■

der Land- und Forstwirtschaftsschule unter Dir. 
Sepp Rottensteiner, für die Vorstellung der For-
schungsstation am Stoderzinken, unter dem 
Motto „Wissenschaft im Dienst der Landwirt-
schaft, Umwelt und Wasserwirtschaft“. ■

dass Helmut Pichler bei seinem Erlebnisbericht 
über das „Pulverfass  Afghanistan“ die vielen 
Besucher in der Gröbminger Kulturhalle  bein-
drucken konnte. ■ 
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U15 Herbstmeister - Trainer Michael Kindler und seine Mannschaft Der „s‘Wirtshaus“-Start in Gröbming ist bestens gelungen

Herzliche Gratulation & DANKE
„20000 km zu Fuß um die halbe Welt“, der 
Gröbminger Alpenverein präsentierte in der 
neuen Land- und Ernährungswirtschaftsschule 
den Weltenwanderer Gregor Sieböck mit sei-
nem Lichtbildervortrag. ■ 

an Pfarrer Dr. Manfred Mitteregger zur neuen 
Amtseinführung für die nächsten 12 Jahre und 
die 20 Jahre, welche er bereits als evangeli-
scher Pfarrer von Gröbming eine wunderbare 
Aufgabe für Gröbming erbracht hat. Die Markt-
gemeinde Gröbming bedankte sich im Rahmen 
des Festgottesdienstes mit Grußworten und der 
goldenen Ehrennadel für Pfarrer Dr. Manfred 
Mitteregger. ■

an Gemeinderat ABI Gert Bartl für die Auszeich-
nung vom österreichischen Feuerwehrverband, 
welche im Rahmen der Fahrzeugweihe, vom Be-
reichsfeuerwehrkommandant überreicht wur-
de. ■

an Joachim Lindner vom Ennstaler, welcher im 
letzten Business Talk einen starken Artikel zum 
„Tourismus zu Diskontpreisen“ schrieb. ■

an die Baufirma Letmaier für die gratis Zurver-
fügungstellung des Bauzaunes für die Absper-
rung des Kinderspielplatzes. ■ 

zur Vernissage von Judith Schlömmer aus Stai-
nach im Landhaus St. Georg. ■

an Sebastian Moosbrugger zur Wahl des „Mis-
ter Ennstals“ ■

der Damen-Fussballmannschaft des TUS Gröb-
ming zum Vize-Herbstmeister. ■

der U15 des TUS Gröbming für den Titel des 
Herbstmeisters. ■

allen Firmen aus Gröbming und der Umgebung, 
die sich bei dem Projekt „Info Point“ Gröbming 
beteiligt haben. Über 40.000 Zugriffe in den 
ersten beiden Monaten wurden gezählt. Diese 
Informationsmöglichkeit steht direkt vor dem 
Rathaus und ist öffentlich zugänglich. ■
`
allen Gröbmingerinnen und Gröbmingern 
für die positive Annahme der „Biotonne“. Im 
Schnitt haben die 17 Gemeinden im Müllver-
band 24% Biomüllanteil, der Anteil der Gemein-
de Gröbming an Biomüll liegt mit  30% in den 
ersten drei Monaten über dem Schnitt der 17 
Gemeinden. ■
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50 Jahre zu gast in gröbming
 bei Familie gerhardter

leben in gröbming

dass Manfred Lindtner, als neuer Obmann des 
österreichischen Alpenvereins, der Sektion Gröb-
ming einstimmig gewählt wurde. Wir wünschen 
ihm viel Freude in dieser Funktion. Bei Walter 
Schlagbauer, der dieses Amt über 20 Jahre aus-
übte und  besonders für diesen Verein gelebt hat, 
dürfen wir uns nochmals herzlich bedanken. ■

dass der Alpenverein Gröbming in seiner Jahres-
hauptversammlung über eine auffällig positive 
Vereinsarbeit für die Kinder, Jugend und Senioren 
berichten konnte und alle Tätigkeiten in diesem 
Verein ehrenamtlich durchgeführt werden. ■

dass Heidi Atzlinger bei der Jahreshauptver-
sammlung des Elternverein der Volksschule, ei-
nen umfassenden Bericht über die Arbeit des El-
ternvereines brachte und bei dieser Gelegenheit 
Anregungen und Wünsche mit den Ausschuss-
mitgliedern und der Volkschuldirektorin disku-
tierte. ■

Besonders
positiv
aufgefallen ist,

dass unser Gemeindekindergarten nur fünf Tage 
im Jahr (Reinigungswoche) geschlossen hat. Der 
Durchschnitt der steirischen Kindergärten be-
trägt 28 Arbeitstage. Danke bei den Mitarbeite-
rinnen im Kindergarten für diese besondere or-
ganisatorische Leistung. ■

dass wir heuer bei der Aktion „Ein Baum für Ihr 
Kind“ an die Eltern von 27 neugeboren Erden-
bürger von Gröbming einen Baum und Gröb-
minger Einkaufsmünzen überreichen konnten. ■

dass die Firma Feuerkultur Wieser Wohnkera-
mik, im diesjährigen internationalen „red dot 
award: produkt design“ mit ihrem Lodenofen 
ausgezeichnet wurde. ■

Die Marktgemeinde Gröbming ist WM-Fangemeinde für das Japanische Ski-Team
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Abfalltrennung

Unsere Abfalltrennung und die Umstellung 
auf die Biotonne ist gut gelungen. Wir ha-
ben jedoch noch großes Einsparungspotential 
beim Restmüll. 30% des Restmülles  besteht 
noch immer aus einem Müllanteil (Karton, 
Plastik u.a.), welcher in den gelben Sack, in 
die Glas- und Papierkontainer oder als Son-
dermüll ins neue Abfallsammelzentrum ge-
hören. Wir sparen dadurch Geld, da wir für 
den  Restmüll nach Gewicht zahlen und der 
gelbe Sack viel weniger Kosten verursacht.

Vandalismus

Wir haben heuer vermehrt Vandalismus Schä-
den im Ort. Im Kurpark und in der Kneippanla-
ge, sowie bei den Blumenbeeten im Ort wurden 
heuer im Sommer vermehrt Schäden an diesen 
Einrichtungen verzeichnet. Es handelt sich da-
bei hautsächlich um Jugendliche, die hier ihr 
Unwesen treiben. Die Marktgemeinde Gröb-
ming geht hier sehr konsequent vor und zeigt 
diese Fälle bei der Polizei an, da es sich um 
Schaden am Eigentum der Allgemeinheit han-
delt und die Kosten für die Wiederherstellung  
dafür  von uns allen getragen werden müssen.

Verkehr

35% alle Autofahrten im Ort sind unter 500 
Meter  und diese Wege sind mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß besser, schneller und gesünder zu 
erledigen.  Die Parkplatzsuche mit dem Auto ist 
oft langwierig und kostet mehr Zeit und Geld, 
sodass man zu Fuß oder mit dem Rad einfach 
schneller ist und dem Prädikat „heilklimati-
scher Kurort“ würde dies zu Gute kommen.

30 km/h im Ortsgebiet

Das leidige Thema, mehr als die Hälfte der 
PKW und LKW LenkerInnen sind viel zu schnell 
im Ort unterwegs. Die Radarmessungen der 
Polizei  im Herbst haben uns dies bestätigt. 
Wir ersuchen wirklich eindringlich, sich an die 
30Km/h Beschränkung zu halten, da wir sonst 
zu stärkeren Maßnahmen (Aufstellen von Ra-
dargeräte) greifen werden. Grundsätzlich gilt 
im Gebiet der 30er Beschränkung, dass alle 
Verkehrsteilnehmer das gleiche Recht ha-
ben und jeder auf den anderen zu achten hat, 
egal ob Fußgänger, Radfahrer oder Autofah-
rer. Nehmen wir doch gegenseitig Rücksicht, 
es ist zum Wohle von uns allen, im Besondern 
für unser Kinder, Schüler und für unsere ältere 
Bevölkerung, sowie unseren Gästen im Ort. ■

Wir ersuchen um 
die Mithilfe und  

um folgende 
Verbesserungen 

in unserer 
Gemeinde
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Die Projektgruppe Gröbming unter der Haupt-
verantwortlichkeit von Daniela Prenner sowie 
der Tourismusverband Gröbming organisieren 
nun schon seit 7 Jahren das Gröbminger „Ad-
ventfenster“. Diese Aktion, die fast jeden Tag 
eine Aktion oder eine Tätigkeit im Advent an-
bietet, richtet sich an die Einwohner der Regi-
on Gröbming und wird vom Gröbminger Wirt-
schaftsbund unterstützt. Groß und Klein werden 
dabei bedacht. So wird z.B. ein Basteln mit 
Kindern oder ein gemeinsames Keksebacken 
organisiert. Aber auch spezielle Angebote aus 

Gerberei SchlüSSlmayr

Mit Juli dieses Jahres übernahm Robin 
Schlüßlmayr mit seiner Frau Michaela den Tra-
ditionsbetrieb von Franz und Gerti Schlüßlmayr. 
Das Familienunternehmen, das bereits seit 1629 
in Gröbming beheimatet ist, ist in Österreich und 
im benachbarten bayrischen Raum für sein qua-
litativ, hochwertiges Sämischleder, das zur Her-
stellung von Trachtenlederhosen benötigt wird, 
bekannt. Es werden auch Pelzfelle gegerbt und 
Pergamente hergestellt.

Im neuen Lederwarengeschäft, das sich nun di-
rekt im Gerbereigebäude befindet, bietet sich 
eine große Auswahl an Leder- und Pelzproduk-
ten. Neben Trachtenmode für Kinder ist die echt 
sämischgegerbte Hirschlederhose nach Maß, 
mit passendem Hemd und Stut-
zen natürlich etwas für Qua-
litätsliebhaber. Dazu finden 
sich allerlei Accessoires aus 
Pelz und Leder wie Pelz-
kappen, Ledertaschen, Fell-
patschen und Handschuhe. ■

Christina Halasz
 

Physiotherapeutin, Sportlehrerin und 
MSc in Osteopathie, hat ihren 

Standort gewechselt und eine ei-
gene Praxis am Hauptplatz 57 in 
Gröbming gegründet. Diese wur-

de am 3. Dezember in Anwesen-
heit von Bürgermeister Alois Guggi 

und Mitgliedern des Gemeinderates feierlich 
eröffnet. Das Therapieangebot umfasst die klas-
sische Osteopathie, Physiotherapie und Podo-
therapie. Eine osteopathische Behandlung hat 
das Ziel, die Blockaden im Körper zu beseitigen, 
die der Gesundheit im Wege stehen. Sie eignet 
sich bei den unterschiedlichsten Beschwerden, 
z.B. am Bewegungsapparat, bei Verdauungs- 
oder Kontinenzproblemen oder auch bei Kin-
dern. Podotherapie ist eine spezielle Schuhein-
lagentechnik, die die Fußmuskulatur kräftig 
und das Fußgewölbe aktiv aufrichtet. Fehlstel-
lungen und daraus resultierende Beschwerden, 
auch im Rücken- und Nackenbereich, werden 
so wirkungsvoll behandelt. Termine sind unter 
der Tel. Nr. 0664/502 60 32 zu vereinbaren. ■

Gröbminger Adventfenster
vielen Sortimenten werden von den Gröbmin-
ger Firmen bereitgestellt. Die Adventfenster-
broschüre der Gröbminger Handels-, Gastrono-
mie und Handwerksbetrieben gibt einen guten 
Überblick über alle weihnachtlichen Aktivitäten 
und Aktionen für ihre KundenInnen. Auch die-
ses Jahr wird das Adventfenster Ende Novem-
ber an alle Haushalte der Region ausgesen-
det. Die Gröbminger Firmen freuen sich schon 
auf ihren Besuch. Die Gröbminger Wirtschaft 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2013. ■  

von Johann Mandl jun.

wirtschaft in gröbming
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•

20 Jahre
Gröbminger Museum

Das Jubiläumsjahr - 20 Jahre - wurde von vielen Einheimischen und Gästen 
gut angenommen. Danke für den Besuch, Danke meinem Mitarbeiterteam 
für das Engagement um unser geschätztes Museum. Im Jahre 2013 haben 
wir zwei Sonderausstelltungen geplant: Februar 2013: ■ „Gröbming im 
Winter“, Bilder von Gerald Brettschuh ■ Juni - Oktober 2013: „Japan“, 
Schülerprojekt der HS Gröbming ■ Hubert Pleninger, Museumsleiter

Das Museum Gröbming 
hat geöffnet: 

Donnerstag: 16 - 19 Uhr 
& Sonntag: 10 - 12 Uhr

Bibliothek•

Witziges und Nachdenkliches 
zum Zuhoren und Mitreden

Lesung 
von Walter Thorwartl

für Kinder ab 10 Jahren
(natürlich mit ihren Eltern)

Eine besondere Geschenksidee:

Eine Jahreskarte in der Bibliothek 
der Marktgemeinde Gröbming

20. Dezember 2012, 15:00 Uhr
Bibliothek der marktgemeinde Gröbming

..



16

Birgit Walcher - Neue Leitung

Ich bin seit 3.September 2012 mit der provisorischen Leitung unserer Haupt-
schule betraut und freue mich nach dem Motto: „Es ist Zeit etwas Neues zu 
beginnen und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen“, über diese neue Her-

ausforderung. Als Leiterin unserer „gsunden Landhauptschule“ und zukünftigen 
Neuen Mittelschule, bin ich sehr darauf bedacht, dass wir stets das Wohl der uns 

anvertrauten SchülerInnen im Auge haben und mit vereinten Kräften die Bildungsziele ansteuern. 
In meiner neuen Rolle verstehe ich mich als Bindeglied zwischen Schule und Elternhaus mit einem 
offenen Ohr für Probleme, Wünsche und Anregungen für SchülerInnen, Eltern und meinen Lehre-
rInnen.  Und wir wollen alle nicht vergessen: Erziehen heißt „sich erinnern können“.

Günter Hansel

Ich bin ein gebür-
tiger Leobner und 
Vater dreier Kin-

der. Über den klei-
nen Umweg über Bad 

Radkersburg kam ich 1987 beruflich 
bedingt nach Schladming, wo ich bis 
2011 an der Polytechnischen Schu-
le und der Hauptschule wirkte. Nach 
einer privaten Auszeit freue ich mich 
meine Erfahrung, meine Liebe zum 
Beruf von nun an in Gröbming ein-
bringen zu dürfen. 

Angelika Kerschbaumer

Mein Name ist Angelika Kersch-
baumer und seit 2008 bin ich 
im Schuldienst. Als ausgebildete 

Volks- und Sonderschullehrerin 
war ich in meinen ersten drei Dienst-

jahre an der Hauptschule Haus tätig. Um eine Erfah-
rung reicher zu werden, beschloss ich für 8 Mona-
te nach London zu gehen, um dort an einer Schule 
Deutsch zu unterrichten. Es zog mich wieder zurück 
in meine Heimat und nun bin ich die Integrationsleh-
rerin der 1b Klasse. Ich freue mich auf alle Aufgaben, 
die auf mich zukommen und wünsche uns allen ein 
schönes Schuljahr!

Jutta Steinacher

Ich, Jutta Steinacher, komme ursprünglich aus dem Bezirk Hollabrunn (NÖ) und 
lebe seit sieben Jahren in der Steiermark. Anfänglich arbeitete ich für ein Jahr 

bei Jugend am Werk in Liezen und bekam anschließend eine Stelle als Integra-
tionslehrerin in der HS1-Schladming. Seit Mai 2012 bin ich an der HS-Gröbming tätig 

und unterrichte Mathematik und Biologie/Uk.

leben in gröbming

Hauptschule Gröbming                  

                               unsere neuen lehrer/Innen
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Stephanie Resch

Eine schöne Gelegenheit mich Ihnen 
vorzustellen: Mein Name ist Stepha-
nie Resch, ich bin 27 Jahre alt und 

komme aus Bad Mitterndorf. Seit Sep-
tember dieses Jahres unterrichte ich im 

Lehrerteam der Hauptschule in Gröbming. 
An der Pädagogischen Hochschule in Salzburg habe ich 
studiert und meinen Bachelorabschluss in den Fächern 
Englisch, Bewegung und Sport sowie in Freizeitpädago-
gik gemacht. Mit Freude unterrichte ich aber auch die 
Fächer Informatik sowie Ernährung und Haushalt. Mein 
Ziel ist es den Mädchen und Burschen Spaß am Lernen 
und an der Bewegung zu vermitteln. Die gesunde Ernäh-
rung, Eigenverantwortung und einen netten Umgang 
miteinander möchte ich ihnen ebenfalls weitergeben. 
Danke an Frau Direktor Birgit Walcher und meine netten 
KollegInnen für die herzliche Aufnahme von Beginn an. 

Judith Schoberer

Mein Name ist Ju-
dith Schoberer, 
ich komme aus 
dem Bezirk Bruck/

Mur und woh-
ne seit zwei Jahren 

in Selzthal. Meine Fächer sind 
Textiles Werken sowie Ernährung 
und Haushalt. Seit Schulbeginn ist 
nun die HS Gröbming meine neue 
Stammschule, an welcher ich mich 
sehr wohl fühle. Als Werklehrerin 
ist es mein Anliegen, den Schülern 
unter anderem auch traditionelle 
Techniken weiterzugeben, damit 
diese nicht in Vergessenheit gera-
ten. 

Liebe GröbmingerInnen! Ich freue mich, mich kurz bei Ihnen vor-
stellen zu dürfen. Ich heiße Maria Zeiler und bin seit Septem-

ber an der Volksschule Gröbming als Lehrerin tätig. Nach einigen 
Jahren im Ausland hat es mich mit meiner Familie wieder zurück 

in meine ursprüngliche Heimat, das Ennstal, gezogen. Die Arbeit an 
der VS Gröbming macht mir großen Spaß, auch weil ich überall sofort 

mit Offenheit aufgenommen wurde. Die Kinder sind sehr sympathisch, auf-
geweckt und höflich, die Eltern engagiert und gerne zur Mithilfe bereit. Dank all dieser 
Dinge habe ich mich schon gut eingelebt und arbeite gerne an dieser schönen Schule. So 

freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit und ein ergebnisreiches Schuljahr!

Hauptschule Gröbming                  

                               unsere neuen lehrer/Innen

leben in gröbming

volksschule gröbming

unsere neue lehrerin - maria zeiler
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In der evangelischen Kirche Österreichs werden 
die Pfarrer alle 12 Jahre neu gewählt. Bei der 
Pfarrerwahl in der evangelischen Pfarrgemein-
de Gröbming wurde Dr. Manfred Mitteregger 
mit großer Mehrheit in seinem Amt bestätigt. 
Die neuerliche Amtseinführung durch den stei-
rischen evangelischen Bischof Superintendet 
Mag. Hermann Miklas fand Ende August statt.

Die Kirche war voll besetzt, die Stimmung war 
herzlich und Kurator Mag. Markus Gerharter 
konnte neben den Gemeindemitgliedern auch 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Allen voran 
Superintendent Mag. Hermann Miklas, den 
katholischen Pfarrgemeinderatsobmann Willi 
Seebacher, Bundesrat Franz Perhab, LAbg. Bgm. 

Karl Lackner, Expositurleiter Dr. Florian Waldner 
sowie die Bürgermeister Alois Guggi, Manfred 
Danklmaier, Ehrenfried Lemmerer und Her-
mann Lengdorfer.

Superintendent Miklas sprach in seiner Lauda-
tio über einen guten Weg, den die evangelische 
Pfarrgemeinde Gröbming mit Manfred Mitte-

regger als Pfarrer geht.  Das Miteinander ist in 
den Mittelpunkt der vielseitigen Aktivitäten ge-
rückt und das bereits seit 20 Jahren, denn so 
lange ist Manfred Mitteregger bereits Pfarrer 
von Gröbming. Nach der Verlesung der Bestel-
lungsurkunde und dem öffentlichen Bekenntnis 
seitens des Pfarrers und des Presbyteriums wur-
de die Segnung vorgenommen. Neben Superin-
tendent Miklas assistierten die Pfarrerin Mag. 
Waltraud Mitteregger und Pfarrer Hans Taul. In 
seiner Predigt ging Pfarrer Mitteregger auf die 
5 Sendungsaufträge Jesu aus dem Lukasevange-
lium ein und sieht dies auch als sein Amtsver-
ständnis und Aufgabe als Pfarrer von Gröbming.
In den Grußworten dankte Kurator Mag. Markus 
Gerharter namens der gesamten Pfarrgemeinde 
für die geleistete Arbeit in den vergangenen 20 

Jahren und sieht mit Pfarrer Mitteregger 
zuversichtlich den Herausforderungen 
der Zukunft entgegen. Pfarrgemein-
deratsobmann Willi Seebacher sprach 
über die überaus gute ökumenische Zu-
sammenarbeit in der Region Gröbming. 
Mit einer Überraschung wartete Bgm. 
Alois Guggi auf. Er überreichte Pfarrer 
Mitteregger für seine Verdienste als 
Pfarrer von Gröbming die „Goldene Eh-
rennadel“. LAbg. Karl Lackner sieht einen 
Pfarrer als wesentlichen Bestandteil im 
Lebenskreis der Menschen der sowohl in 
Freude als auch in Sorge und Not vor Ort 

sein muss.

Der Festgottesdienst wurde vom Evangelischen 
Kirchenchor und einem Bläsertrio musikalisch 
festlich gestaltet. Beim anschließenden Pfarr-
gemeindefest gab es noch interessante Gesprä-
che an diesem für die Pfarrgemeinde Gröbming 
besonderen Tag. ■

Evangelische Pfarrgemeinde Gröbming

Neue Amtseinführung von 
Pfarrer Dr. Manfred Mitteregger
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16. november bis 

Adventshop
jeden Freitag ist Schnäppchentag

Kurcafe MaRmi
Kurcafe MaRmi

Weihnachtsfahrt
nach Salzburg

Anmeldung bis 03.12. bei Christiane 
Schmid (Tel: 05/900984780) 

Kneipp Aktiv Club

Rorate-Gottesdienst
Katholische Pfarrgemeinde

Kurpark, 05:00 Uhr

Weihnachtsfeier
Schützenverein Gröbming

S‘Christkindl kommt 
Weihnachtsfeier mit der 

VS Gröbming, ProGrup Gröbming
Pflege- und Seniorenzentrum

Lesung mit 
Walter Thorwartl

für Erwachsene und Kinder
ab dem 10. Lebensjahr

Marktgemeinde Gröbming
Bibliothek, 15:00 Uhr

saisonstart
stoderzinken

Rorate-Gottesdienst
Katholische Pfarrgemeinde

Kurpark, 06:00 Uhr

Weihnachtsfeier
Tom‘s Bierklinik

Tom‘s Bierklinik, 21:00 Uhr

Heiligabend
Familiengottesdienst
Evangelische Pfarrgemeinde
Evang. Kirche Gröbming, 15:00 Uhr

fESTGOTTESDIENST
mit dem Kirchenchor
Evangelische Pfarrgemeinde
Evang. Kirche Gröbming, 17:00 Uhr

Kindermette
Katholische Pfarrgemeinde
Kath. Kirche Gröbming, 16:00 Uhr

Christmette
Katholische Pfarrgemeinde
Kath. Kirche Gröbming, 22:00 Uhr

weihnachtliches
candle-light dinner
Reservierung: 03685 22740
Landhaus St. Georg
Landhaus St. Georg, 18:00 Uhr

Christtag
Gottesdienst
Evangelische Pfarrgemeinde
Evang. Kirche Gröbming, 09:00 Uhr

Festgottesdienst
mit Chor und Orchester
Katholische Pfarrgemeinde
Kath. Kirche Gröbming, 09:00 Uhr

Stoderzinken challenge
Schiklub Raiffeisen Gröbming
www.schiklub.net

Altjahresabend-
Gottesdienst
mit dem Kirchenchor
Evangelische Pfarrgemeinde
Evang. Kirche Gröbming, 17:00 Uhr

Jahresschluss-Andacht
Katholische Pfarrgemeinde
Kath. Kirche Gröbming, 16:00 Uhr

Silvester Gala Dinner
Reservierung: 03685 22740
Landhaus St. Georg
Landhaus St. Georg, 19:30 Uhr

silvesterparty
mit der Sondercombo
Gröbminger Alm



neujahrs-gottesdienst
Evangelische Pfarrgemeinde

Evang. Kirche Gröbming, 09:00 Uhr

Gottesdienst
mit Aussendung der Sternsinger

Katholische Pfarrgemeinde
Kath. Kirche Gröbming, 09:00 Uhr

sportschützen
4. Runde Stmk. Unterliga und 

1. Klasse Stmk. Mannschaftsmeister-
schaft, Schützenverein Gröbming

Schützenhalle Gröbming

glöcklerlauf
Brauchtumsgruppe Gröbming

Hauptplatz Gröbming, 19:00 Uhr

Skitourensicherheits
wochenende

Dr. Josef-Mehrl-Hütte 1.730 m
Alpenverein Gröbming

Anmeldung: Manfred Lindtner 
(0676/7257333); 05. bis 06. Jänner

Planai Classic
05. bis 06. Jänner

www.ennstal-classic.at

Gottesdienst
mit Sternsinger

Katholische Pfarrgemeinde
Kath. Kirche Gröbming, 09:00 Uhr

stoderzinken-kidscup
1. Bewerb

mitgliederversammlung
TUS Gröbming

Tom‘s Bierklinik, 19:30 Uhr

1. Tanzabend
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Heimatverein D´Freistoana z´Gröbming
Vereinsheim

1. Speziallawinen-Lehrgang
Öster. Rettungshundebrigade
17. bis 20. Jänner, Stoderzinken

Volksbefragung 
zur Wehrpflicht
Marktgemeinde Gröbming

Stoderzinken-Kidscup
2. Bewerb

Heilbutt & Rosen
mit Theresia Haiger
Kulturausschuss Marktgemeinde
Gröbming
Kulturhalle Gröbming, 20:00 Uhr

sportschützen
Unterliga Mannschaftsmeisterschaft
Schützenhalle Gröbming

bezirkscup-slalom
Schiklub Raiffeisen Gröbming
Stoderzinken, www.schiklub.net

Kindermaskenball
Frauenbewegung Gröbming
Kulturhalle Gröbming, 14:00 Uhr

stoderzinken-kidscup
3. Bewerb mit Finale

ab 4. November
OutdoorspaSS 

für Kinder
mit Biathlon

von 4–7 Jahre
15:00 bis 16:00 Uhr 

Volksschule Gröbming

OutdoorspaSS 
für Jugendliche

mit Biathlon
von 7–14 Jahre

16:00 bis 17:00 Uhr
Volksschule Gröbming

Kneipp Aktiv Club 
Tel: 0664/5011336 

Ivett Stelczer

Lawinenübungen
mit der Rettungshundebri-

gade der Staffel Ennstal
jedes Wochenende
von Jänner bis März

am Stoderzinken

RegelmäSSige Gottesdiens-
te in der Kath. Kirche:

Sonntag-
Vorabend-Messe

Samstag um 18:00 Uhr 

Gottesdienst
Sonntag um 9:00 Uhr

RegelmäSSige Gottesdiens-
te in der Evang. Kirche:

Gottesdienst
jeden Sonntag um 9:00 Uhr

Familien-
gottesdienst

am 3. Sonntag 
des Monats um 10:15 Uhr

feier des heiligen
abendmahls
am letzten Sonntag 

des Monats 

Bücherei der 
Marktgemeinde 

Gröbming

Kirchplatz 15, 03685 / 22 000
buecherei@groebming.at
www.groebming.bvoe.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 

17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr

8962  Gröbming, Hauptstraße 47
Tel.: 03685/22751

info@bauernladen-groebming.at

geöffnet:
Dienstag, Freitag ganztags 

und Samstag Vormittag

21. Dezember: Frische Bratwürstl
31. Dezember: Silvester – Glas Wein für unsere Kunden
11. Jänner: Span machen mit Andreas Pilz
1., 2., 8, und 9. Februar: Fleischkrapfen mit Kraut
4. bis 17. Februar: Ski WM - Fangemeinde Gröbming
29. März: Geselchtes und Butterlamm
12. April: Aufstriche

Bauernladen Gröbming                 



RAINBOWS
Steiermark

Begleitung von Kindern 
nach Trennung oder Scheidung

Beratungszentrum Gröbming
Poststraße 700, 8962 Gröbming

Tel: 0316/678783
www.rainbows.at

lumumba-abend (variete)
Lumumba Faschingsgilde

Kulturhalle Gröbming

segnung
aller getauften Kinder im Jahre 2012

Katholische Pfarrgemeinde
Pfarrsaal der Kath. Kirche, 15:00 Uhr

gottesdienst
mit Kerzenweihe

Katholische Pfarrgemeinde
Kath. Kirche Gröbming, 19:00 Uhr

lumumba-abend (variete)
Lumumba Faschingsgilde

Kulturhalle Gröbming

hausball
Tom‘s Bierklinik

Tom‘s Bierklinik, Balu und Büro

fasching-figlhütte
Schiklub Raiffeisen Gröbming

Fasching-Schluf
 Heimatverein D´Freistoana z´Gröbming

Bücherei der 
Marktgemeinde 

Gröbming

Kirchplatz 15, 03685 / 22 000
buecherei@groebming.at
www.groebming.bvoe.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 

17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr

Jugendraum 
Gröbming

….die Zielgruppen sind 
Jugendliche – im Alter 

zwischen 11 und 26 Jahren

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag

15:00 - 18:00 Uhr

Grosser Maskenball
ÖVP Gröbming
Gröbminger Alm

AV-Schitour
Liebeseck 2.303 m
Radstädter Tauern/Flachauwinkel
Aufstieg: 1.200 Hm/3,5 Std
Alpenverein Gröbming
Anmeldung: Pircher Martin (0664/493936)

ASCHERMITTWOCH
Gottesdienst
mit Aschenkreuz-Erteilung
Katholische Pfarrgemeinde
Kath. Kirche Gröbming, 19:00 Uhr

2. Tanzabend
für Anfänger und Fortgeschrittene
Heimatverein D´Freistoana z´Gröbming
Vereinsheim

2. Speziallawinen-Lehrgang
mit Hochalpinkurs
Öster. Rettungshundebrigade
20. bis 24. Februar, Stoderzinken

Vereinslauf & Firmencup
Schiklub Raiffeisen Gröbming
Stoderzinken

Rodeln
TC Mandl Sport 2000



06.04.2013
„Los´eini ins Fruahjoahr“

Kulturhalle Gröbming

28.04.2013
Pfarrfirmung

Katholische Kirche

7. Stoderspatzerl
Para-Cup
Stoderspatzerl

 MEZ Gröbming – Eisbahnen, 12:30 Uhr

Südtirol & Dolomiten
148 Tage zu Fuß durch das Alpenpara-

dies; Verena & Andreas Jeitler
 Kulturhalle Gröbming, 19:30 Uhr

AV-Schitour 
Scheiblingstein 2.197 m

Haller Mauern/Gesäuse
Aufstieg: 1460 Hm/4,5 Std. 

Alpenverein Gröbming
Anmeldung: Manfred Lindtner 

(0676/7257333)

Stodertag
Stoderzinken

 
Mini Horstiglauf

Schiklub Raiffeisen Gröbming
Stoderzinken

69. Horstiglauf
Schiklub Raiffeisen Gröbming

Stoderzinken

Second-Hand-Börse
Familienimpulse Ennstal

Kulturhalle Gröbming

3. Tanzabend
für Anfänger und Fortgeschrittene

Heimatverein D´Freistoana z´Gröbming
Vereinsheim

3. Speziallawinen-Lehrgang
mit Prüfung
Öster. Rettungshundebrigade
20. bis 24. März, Stoderzinken

Hobbymarkt und
Bauernstandl
Stoderplatzl

Osterfest
Familien- und Kinderfest mit Streichel-
zoo, ProGrup Gröbming
Stoderplatzl

Raiffeisen Schülercup
Schiklub Raiffeisen Gröbming
Stoderzinken

Karwoche
Traditionelles
OstereierschieSSen
Schützenverein Gröbming
Schützenhalle

Gründonnerstag
Gottesdienst
Evangelische Pfarrgemeinde
Evang. Kirche Gröbming, 19:00 Uhr

Karfreitag
Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarr-
haus, Evangelische Pfarrgemeinde
Evang. Kirche Gröbming, 09:00 Uhr

Ostersonntag
Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarr-
haus, Evangelische Pfarrgemeinde
Evang. Kirche Gröbming, 09:00 Uhr

ende april/anfang mai
fetzenmarkt
Bergrettung Gröbming
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„Wer zwei Gewänder hat, der gebe 
eines davon dem, der keines hat“.

Johannes ist Realist. Er sagt nicht: Gebt alles 
her, sondern er sagt: Teilt! Es geht um die Auf-
merksamkeit auf einem Weg miteinander, um 
das rechte Gespür für das Notwendige und für 
das Los-lassen-können von vielem, was uns 
unnötigerweise belastet. Johannes ermutigt 
uns zur Umkehr und damit zu einem Weg mit 
leichtem Gepäck. Es ist schön, wenn du noch 
eine Hand frei hast für die Rose…

✳

„Verlangt nicht mehr, 
als festgesetzt ist!“

Überfordere niemanden – nicht andere, aber 
auch nicht dich selbst! Gönne dir einen Frei-
raum, gönne dir Zeit in der Wiese 
zu liegen, ein Gedicht zu lesen, 
aber auch Zeit füreinander, für 
Gespräche, für das Gebet, für 
das Mitfeiern der Gottesdiens-
te, für Advent und Weihnachten!

✳

„Misshandelt niemand, 
erpresst niemand!“

Auch wenn Misshandlungen und 
Erpressun-gen uns fern liegen, 
kleine Spuren davon gibt es im-
mer wieder in unserem Alltag. 
Gleichen unsere Wünsche und Er-

wartungen an andere oft nicht einem subtilen 
Druck, den wir gar nicht so selten ausüben? So 
sollte es aber nicht sein. Vielmehr sollte unser 
Miteinander ein gemeinsames Aufatmen mög-
lich machen – in Freiheit und gegenseitigem 
Wohlwollen.

Papst Benedikt XVI. hat den Zeitraum vom 
11. Oktober 2012  bis 24. November 2013 als 
„Jahr des Glaubens“ ausgerufen. Lassen wir 
uns immer wieder für unseren Glauben an Je-
sus Christus begeistern, denn ER führt uns auf 

den rechten Weg.

Frohe Festtage und ein gesegnetes neues Jahr  
wünscht Ihnen 

P. Andreas Scheuchenpflug ■

Katholische Pfarrgemeinde Gröbming

3 Tipps, nicht nur für die
Advent- und Weihnachtszeit

Johannes der Täufer gibt uns drei Tipps für unseren Heimweg zu uns selbst
und für unseren Heimweg zu Gott. (Lk 3,10-13)

leben in gröbming

ende april/anfang mai
fetzenmarkt
Bergrettung Gröbming
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Am 28. September 2012 fand im „s´Wirtshaus“ 
in Gröbming die  66. Jahreshauptversamm-
lung der Sektion Gröbming des Österreichi-
schen Alpenvereins statt. 

Der langjährige 1. Vorsitzende Walter Schlag-
bauer hatte sich aus gesundheitlichen Grün-
den entschlossen, seine Funktion in jünge-
re Hände zu legen. Anschließend ließ er in 
einem ausführlichen Rückblick die 23 Jah-
re seiner Obmannschaft Revue passieren. 

Bei der anschließenden Neuwahl wurde Man-
fred Lindtner als neuer 1. Vorsitzender der Sek-
tion Gröbming gewählt und Walter Schlagbauer 
übernahm die Funktion des Obmannstellver-
treters. Der restliche neue Vorstand setzt sich 
wie folgt zusammen: Claudia Pircher (Kassier), 
Christian Pieberl (Schriftführer), Ferdinand 
Prenner (Alpinwart), Mareike Schweiger (Ju-
gendwart), Stefan Pieberl (Markierungswart), 
Roman Mayerl (Markierungswart – Stv.), And-
reas Ebner (EDV), Martin Pretscherer (Ausrüs-

alpenverein Gröbming

Gröbminger Alpenverein
unter neuer Führung

tungsreferent), Christoph Huber (Naturschutz-
wart) und Renate Forstinger (Flinke Horde).

Sepp Schneider, Hermann Zechmann und Franz 
Stiegler wurden in Würdigung ihrer Verdienste 
mit der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet. 

Im Rahmen der Ehrungen für langjähri-
ge Mitgliedschaft wurden Gerti Mayer-
hofer (40 Jahre) und Manfred Peer, Ha-
rald Rappl, Fritz Petter und Friedrich 
Keppert (jeweils 60 Jahre) ausgezeichnet. ■

vereinsleben in gröbming
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Die Bergrettung Gröbming blickt auf ein be-
wegtes Jahr zurück. 

Mit dem Stoder Jubiläumsfest gelang ein 
tolles Spektakel auf dem Hausberg der 
Gröbminger. Weit über tausend Besucher 
konnten am Stoderzinken begrüßt werden.

Mit dem Stand beim Altsteirerkirtag und dem 
Sonnwendfeuer auf der Kammspitze können 
weitere gesellschaftliche Höhepunkte genannt 
werden. Weiters veranstaltete die Bergrettung 
verschiedene Übungen, um Techniken und Ers-
te Hilfe zu wiederholen. Damit ist bei Einsätzen 
ein professionelles Vorgehen gewährleistet. 

Ein besonders schwieriger Einsatz 
ereignete sich am 7. August 2012. 
Ein Ehepaar stieg entlang eines markierten 
Wanderweges in Richtung Grimmingtor auf. 
Beim Abstieg trennte sich das Ehepaar, da 
der Mann aufgrund  der großen Hitze schon 
stark ermüdet war und einem steilen Geröll-
feld ausweichen wollte. Die Ehefrau konnte 
ihren Mann trotz mehrmaliger Zurufe nicht 
mehr finden und stieg alleine ins Tal ab. Als 
ihr Mann nicht mehr auftauchte setzte sie 
einen Notruf ab. In der Zwischenzeit zog 
eine Kaltfront ins Ennstal und schwere Ge-
witter mit starkem Regen waren die Folge.

Die Bergrettung Gröbming wurde um ca. 
20.00 Uhr alarmiert. Die Suchmannschaf-
ten machten sich trotz der schwierigen Wet-
tersituation sofort auf den Weg und stiegen 
zum Grimmingtor auf. Um 0.44 Uhr, kurz vor 
Abbruch der Suchaktion, kam endlich der 
erlösende Funkspruch. Die vermisste Per-

Bergrettung Gröbming

Suchaktion beim 
Grimmingtor

son konnte aufgefunden werden. Der Mann 
war nur mit einem T-Shirt bekleidet und 
aufgrund des starken Regens unterkühlt. 
Er wurde von den Bergrettern ins Tal ge-
bracht und dem Roten Kreuz übergeben. ■ 

vereinsleben in gröbming
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Das heurige Jahr war von schönen Ereignis-
sen und vielen Veranstaltungen geprägt. Wir 
haben einige jugendliche Vereinsmitglieder 
dazu gewonnen, die unsere aktive Tanzgrup-
pe nun verstärken werden. In Zukunft hoffe 
ich, dass sich die „älteren“ dadurch nicht zu-
rückziehen und nur der Jugend den Vorrang 
geben. Es ist  sehr wichtig, dass die Genera-
tionen voneinander lernen und miteinander 
die Lust am Tanz und der Tracht erleben. 

Auch die Kinder- und Jugendgruppe der Frei-
stoana erfreut sich an immer mehr Zuwachs, 
sodass sie nun schon an die 37 Kinder zählt. 
Unser Vereinsheim fasst leider nicht so viele 
Personen auf einmal. Daher war es nach der 
Weihnachtspause im Jänner unumgänglich 
die Gruppe dem Alter nach zu trennen. Wobei 
diese Entscheidung zum Vorteil der Größeren 
ist. Sie lernen die schon etwas schwierigeren 
Tänze und werden mehr gefordert, was ihnen 
sichtlich Spaß macht!

Wir konnten zahlreiche Veranstal-
tungen wahrnehmen: Im Mai besuchte 
die ganze Gruppe die MK Stainach zu ihrem 

D´Freistoana z´Gröbming

Jahresrückblick

alljährlichen Weisenbläsertreffen. Im August 
stand natürlich der Altsteirer Kirtag am Pro-
gramm. Dort gab es wieder unsere geschätz-
ten Krapfen und die Kindertanzgruppe begeis-
terte die Besucher mit ihren Darbietungen. 
Zum Schutzengelkirtag durften wir, „Alt“ und 
„Jung“, unsere Tänze und Plattler in der Klein-
sölk zeigen. Weiters fuhren wir zu den Jubiläen 
anderer Trachtenvereine, das war das 90 Jahr-
Fest der Reifenstoana z´Pöls und die 105 Jahr-
Feier des TV Stamm 1907 in St.Margarethen 
bei Knittelfeld. Die jungen Freistoana waren 
noch beim großen Stoderfest der Bergrettung 
(bei herrlichem Wetter), beim Trachtlerfest in 
Schloß Großsölk, beim Viehberg-Almfest und 
beim Trachten-Kirtag der Firma Aigner in der 
Arkade Liezen dabei.

Selbstverständlich dürfen wir unsere eigenen 
Feste nicht vergessen. Leider machte uns das 
Wetter zum Sonnwendfeuer wieder einmal ei-
nen Strich durch die Rechnung und konnte so 
nicht durchgeführt werden. Leichter Nieselre-
gen begleitete uns heuer zur Bergandacht auf 
den Freienstein. Trotz trüben Wetters kamen 
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viele Freunde und „Freistoa-Liebhaber“ um 
dankbar auf das vergangene Jahr zurückzubli-
cken. Mit unserer Veranstaltung „Musikanten 
spuits am Tanzboden auf“ sind wir vom Herbst 
in das Frühjahr übersiedelt. Wir werden den 
Termin beibehalten, da sich der Abend vieler 
Besucher erfreute. Heuer fand dieser Volks-
musikabend unter dem Motto „Los eini ins 
Fruahjoahr“  am 14. April statt. Dazu eingela-
den waren die Donnersbacher Almaroas, der 
Sunnros´n Dreigesang und die Grundlseer Gei-
genmusi. Durchs Programm führte Bgm. Karl 
Brandner.

Wir freuen uns schon heute auf den 6. April 
2013, wenn es wiederum heißt „Los eini ins 
Fruahjoahr“. Wir konnten schon den Donners-
bacher Viergesang und die Salzburger Saiten-
bläser (Pongauer Hahn 2012) für diesen stim-
mungsvollen Abend gewinnen. 

Wir wünschen Euch und Euren Familien viel 
Erfolg und Gesundheit, sowie „Kraft und enor-
men Einsatz“ für das kommende Jahr 2013. ■

Der Mitterberger Singkreis konnte als Teil-
nehmer der Volkskulturverbände über Ein-
ladung des Sängerbundes an der Mitteleu-
ropäischen Blasmusik-Wallfahrt in 
Mariazell am Hauptplatz mit einem Lie-
dervortrag und Jodlern den Programmablauf 
mitgestalten. Zahlreiche Wallfahrer, Zuhörer 
und Zuschauer waren gekommen, um die 
Aufführung miterleben zu können und  die 
Darbietungen der einzelnen Volkstanzgrup-
pen, Trachtenverbände und Musikvereine in 
abwechselnder Reihenfolge mitzuerleben.
Besondere Höhepunkte waren die Urauffüh-
rung einer Messe und ein Sternmarsch zum 
Lichterfest vor der Basilika zu dem Thema 
„Musik erhellt die Welt“. Die riesige Menge 
der Musiker, dirigiert vom Landeskapellmeis-
ter, vermittelte allen ein wirklich überdimen-
sionales, bewegendes Klangerlebnis. In die-
sem Konzert gab es auch die Koordination mit 
den Sängern beim „Conquest Paradise“ zu 
einem unvergleichlichen Klangkörper, sodass 
alle Teilnehmer die feierliche Inszenierung als 
besonderes, bleibendes Erlebnis empfinden 
konnten. ■

mitterberger singkreis

chormusik
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Die Stoderspatzerl können heuer wieder auf 
ein ereignisreiches Jahr zurückblicken, trotz 
nicht allzu stabilem Sommerwetter konnten 
wieder viele schöne Flüge absolviert werden.

Das Highlight war mit Sicherheit die Namibia 
Reise im Jänner 2012. 10 von uns flogen – na-
türlich mit dem Flieger – nach Afrika um ihr 
fliegerisches Können zu perfektionieren. Die 
perfekten Bedingungen an der Küste Namibi-
as erlaubten es, stundenlang mit dem Schirm 
herumzuspielen und die endlos langen Sand-
dünen entlang zu fliegen. Natürlich erlebten 
wir auch abseits des Paragleitens faszinieren-
te Dinge. Bei der Übernachtung am Fuße der 
Spitzkoppe (Höchster Berg Namibias) erblick-
ten wir einen atemberaubenden Sonnenunter-
gang und auf einer Safari waren wir hautnah 
bei Krokodilen, Nashörnern, Giraffen uvm.

Der bereits zur Tradition gewordene Paracup 
wurde auch heuer zum 6. Mal Anfang März 
ausgetragen, wobei schifahrerisches Können 
und fliegerische Präzision gefordert wurden. 

die stoderspatzerl
Eduard Stiegler konnte	 sein neu erwor-
benes Wissen von Namibia perfekt umsetzen 
und wurde so, mit 3 perfekten Punktlandun-
gen, zum Vereinsmeister gekürt. 

Ein weiteres Highlight war die Landung am 
Grimming, ein lange geplantes Projekt unse-
rers Obmanns Erwin Moosbrugger. Bei per-
fekten Flugbedingungen machten wir uns vom 
Stoderzinken aus auf den Flug zum 2351 Me-
ter hohen Grimming. Vier von uns gelang die 
Erstlandung mit einem Paragleiter neben dem 
Gipfelkreuz. Nach dem Eintrag ins Gipfelbuch 
und einem obligatem Fotoshooting starteten 
wir wieder und flogen heimwärts der Sonne 
entgegen.

Aus Freude am Fliegen, Obmann Erwin Moos-
brugger

Vorschau: 7. Stoderspatzerl Para-Cup 
mit Flug Show, am 2. März 2013 beim 
MEZ ■
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Das Highlight der Ten-
nissaison 2012  war die 
Errichtung des 4. Sand-
platzes in der Sportan-
lage Gröbming. In Zu-
sammenarbeit mit dem 
Vorstand, den Sponso-
ren sowie freiwilligen 
Helfern und Mitgliedern 
wurde ein neuer Mei-
lenstein im TC Mandl 
Sport 2000 Gröbming 
gesetzt.

Aufgrund des starken Zuwachses an Tennis-
mitgliedern in den vergangenen Jahren war es 
dem Verein ein Anliegen, genügend Spielkapa-
zitäten für alle Mitglieder zu schaffen. Durch 
den zusätzlichen Sandplatz ist nun ein unge-
hinderter Spielablauf für alle Tennisspieler 
möglich gemacht worden. Wir freuen uns sehr 
über diese Errungenschaft!

Viele Aktivitäten wurden auch dieses Jahr 
wieder durchgeführt. Die Saison begann mit 
dem Kinderfest, zum Kennenlernen des Ten-
nissports für alle Kinder- und Jugendlichen in 
spielerischer Art und Weise. Wie immer orga-
nisiert von Sonja Schwinger und unterstützt 
von unseren Mannschaftsmitgliedern, dem 
Tennislehrer Josef Schmid sowie Tennisin-
struktorin Marlies Leichtenmüller.

Auch beim Tenniscamp in Novigrad, Kroatien  
waren viele Mitglieder dabei um ihre spieleri-
schen Fähigkeiten zu festigen und zu verbes-
sern. Ein weiterer Höhepunkt war das "Junior 
Tennis Circuit Ennstal", organisiert von Pete 

tennisclub mandl sport 2000 gröbming

Neuer Tennisplatz

Forster,  welches in Schladming, Irdning und 
Gröbming durchgeführt wurde. Die Organisa-
tion in Gröbming wurde von Marlies Leichten-
müller übernommen. Die Wettkämpfe fanden 
an den Wochenenden statt und die Turnierlei-
tung freute sich über viele aktive Teilnehmer.

Nicht zu vergessen ist die alljährliche Cocktail-
party, die für ein gemütliches Beisammensein 
sorgt, sowie die Vereinsmeisterschaft die zum 
Ende der Saison stattfindet. Dieses Jahr wur-
de die Turnierleitung von Andreas Reingruber 
übernommen.

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Mit-
gliedern und freiwilligen Helfern, die mit viel 
Energie und Datendrang diese tollen Events 
erst möglich machen um ein breitgefächertes 
Angebot an Tennisaktivitäten bieten zu kön-
nen. 

Wir wünschen allen ein Frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr! ■

vereinsleben in gröbming
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Unser Verein blickt auf ein äußerst ereignis-
reiches Jahr zurück. 

Das Highlight im letzten Fasching war mit Si-
cherheit der große Faschingsumzug. Über 30 
gemeldete Fuß- bzw. Wagengruppen mit über 
600 Mitwirkenden – einzigartig weitum. Der 
Dank gilt all den Mitwirkenden und den Hel-
fern, damit so eine Veranstaltung auch statt-
finden kann. Bedanken möchte ich mich auch 
bei unserem tollen Prinzenpaar - Prinzessin 
Gerti, die güldene Energiespenderin und Prinz 

Albert, der hohentaurische Thekenprinz. Eine 
Faschingssaison bleiben uns die beiden noch 
erhalten. Danach suchen wir wiederum ein 
neues Prinzenpaar. Freiwillige mögen sich bit-
te bei mir oder beim Elferrat bewerben. 

Doch auch nach dem Aschermittwoch war un-
ser Verein nicht im „Sommerschlaf“. Seit Mai 
gehört die Lumumba Faschingsgilde Gröb-
ming auch zum Bund der österreichischen Fa-
schingsgilden (BÖF). Die feierliche Aufnahme 

erfolgte im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des BÖF in Wien, welcher eine hochrangi-
ge Lumumba-Abordnung beiwohnte.

Im Juli hielten wir unser mittlerweile zur Tradi-
tion gewordenes Sommerfest beim Gasthaus 
Angermeier ab. Bei diesem Fest laden wir alle 
Mitwirkenden des Umzuges ein um Danke zu 
sagen. Es kamen zu einer maskierten Feier in 
etwa 150 „Narren!“ Danke an unseren Gust für 
die tolle Bewirtung und auch für die häufige 
Unterstützung des Vereines.

Erstmalig nahm unsere Gilde aktiv am Altstei-
rerkirtag teil. Mit einer Fotowand suchten wir 
das „Gröbmings Next Prinzenpaar“! Und ich 
glaube, dass wir fündig geworden sind.

Für den bevorstehenden Fasching bitte ich 
jetzt schon um gute Laune und natürlich um 
einen Besuch eines unseres LUMUMBA-Aben-
de am 1. & 2. Februar. Weitere Termine, sowie 
Fotos und Berichte finden Sie unter www.lu-
mumba.at oder auf Facebook.

Ein dreifaches LUMUMBA, der Faschingsprä-
sident Thomas Reingruber ■

gröbminger faschingsgilde lumumba

Jahresrückblick
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Der Schiklub Raiffeisen Gröbming ist mit rund 
300 Mitgliedern einer der größeren Vereine in 
Gröbming. 

Einer der Vereinsschwerpunkte ist die Nach-
wuchsförderung. Unsere bestens ausgebil-
deten Vereinstrainer sind stets bemüht, den 
Kindern und Jugendlichen im Verein, welche 
Interesse am Skisport und am Rennlauf haben, 
ihr Wissen weiter zu geben. Großartige Erfolge 
unserer Talente in den letzten Jahren zeigen 
von einer ausgezeichneten Vereinsarbeit.

Ein anderer Schwerpunkt liegt bei der Durch-
führung von Rennen auf unserem Hausberg, 
dem Stoderzinken. Das älteste Skirennen der 
Steiermark, der Horstiggedenklauf wird in die-
ser Saison zum 69. mal durchgeführt. Vereins-

schiklub raiffeisen gröbming

jahresrückblick

lauf, Ortsskitag sind ebenfalls Veranstaltun-
gen welche jedes Jahr abgehalten werden. Vor 
drei Jahren wurde der Firmen u. Vereinscup 
als Mannschaftsbewerb wieder ins Leben ge-
rufen und erfreut sich großer Beliebtheit bei 
den Teilnehmern. 

Die Stoderzinken Challenge geht am 
29.12.2012 das 3. Mal über die Bühne. Ein 
Skitourenrennen für Rennläufer, aber auch 
für den Hobbyläufer. Eine tolle Veranstaltung, 
welche dem Trend "Skibergsteigen" Rechnung 
trägt und in dieser Saison als Selektionsrennen 
für das Nationalteam ausgetragen wird. 

Die Termine unserer Veranstaltun-
gen sowie alle Informationen erhal-
ten sie unter www.schiklub.net ■

die Gewinner der Stoderzinken Challenge
Patricia Wacker und Alex Fasser

Manuel Traninger
Österr. Schülermeister Slalom

vereinsleben in gröbming
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Erfolgreicher Saisonstart der Gröbminger 
Sportschützen 2012/2013 beim ASVÖ Cup 
STMK 2012 in Mariazell am 13. 10.  mit dem 
Luftgewehr und Luftpistole. 

Harry Glockner siegte in der Schützenklasse 
Luftpistole, Matthias Gruber, (Jungschützen) 
belegte den hervorragenden 3. Platz; an den 
Plätzen 5, 6, 7, die Jungen Gröbminger Mar-
win Lange, Moritz Maierhofer, Lukas Ramse-
der. Bezirksmeister Thomas Seebacher hatte 
leider Probleme mit der Pressluftkartusche 
und fiel dadurch weit zurück. Renate Lichtfuß 
wurde bei den Damen 4., Alex Aigner belegte 
in der Allg. Schützenklasse Kader, trotz Trai-
ningsrückstand den tollen 3. Platz. Auch in der 
Unterliga Nord schaut es für die Gröbminger 
Mannschaft sehr gut aus: Dr. Elfriede Wotru-
ba, Alex Aigner und Renate Lichtfuß belegten 
in der 1. Runde Unterliga in Kapfenberg mit 
1111 Ringen den 3. Platz.

Unserer Liga-Schützin Ivett Stelczer die besten 
Glückwünsche zur Geburt ihres Sohnes. Wir 

schützenverein Gröbming

Erfolgreicher
SaisonStart

hoffen sie bald wieder beim Wettkampf zu se-
hen.

Bei der Sitzung der Landessportleiter unter 
dem Vorsitz von LOSM Christian Scharf und Be-
zirksschützenmeister DI. Dr. Willi Schrempf in 
Stainach am Mittwoch, 24.10. (es ging haupt-
sächlich um die Neugestaltung, und Aufbau 
einer zukunftweisenden Jugendarbeit in den 
Vereinen landesweit) wurde die Gröbminger 
Schützenhalle als Schützenzentrum fürs Enns-
Palten und Ausseerland anerkannt. Das heißt, 
dass zukünftig Trainingstage der Stmk. Ka-
derschützen wie auch Liga-Rundenkämpfe in 
Gröbming ausgetragen werden.

Allen unseren Mitgliedern, Freunden und 
Sponsoren wünschen wir frohe und geseg-
nete Weihnachten, sowie viel Glück und Ge-
sundheit fürs neue Jahr 2013 und ein herzli-
ches Dankeschön für alle Unterstützungen. 
Oberschützenmeister Lazi Seibetseder mit 
Vorstand. ■
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Liebe Gröbmingerinnen, liebe Gröbminger und 
alle Kameraden die dem Ortsverband Gröb-
ming angehören!

Wieder geht für den Kameradschaftsbund 
Gröbming ein erfolgreiches Jahr zu Ende. So 
konnten wir 9 Geburtstage feiern. Darunter 
sieben 70er, einen 90er (Anton Fuchs) und ei-
nen 91er (Karl Pieberl). Leider hatten wir in 
diesem Jahr auch einen Todesfall, bei dem wir 
Alfred Gruber (75) allzu früh verabschieden 
mussten.

Einige Vorstandssitzungen wurden abgehalten. 
Beim Hallenturnier des TUS Gröbming hat-
ten wir mit einer Mannschaft teilgenommen 
und beim Faschingsumzug waren wir mit ei-
ner Gruppe als Grenzschutz dabei. Mit 3 Mann 
waren wir bei der kleinen Ennstal Classic im 
Einsatz. Beim Altsteirerkirtag wurde der Bier-
krug kräftig geschoben und den Frühshoppen 
im Sattental, den der ÖKB Aich/Gössenberg 
veranstaltete, besuchten wir mit 11 Mann. Am 
1. September gab es wieder unseren alljährli-
chen Ausflug, der uns diesmal nach Hallein zu 
den Salzwelten und danach zu einem Abstecher 
in das schöne Berchtesgaden führte. Auf der 
Heimreise gab es noch eine kleine Einkehr beim 
Gasthof Walcher in der Ramsau, wo der sehr 
gut gelungene Ausflug mit 51 Teilnehmern sei-
nen Ausklang fand. Einige Kameraden nahmen 
an der Bergmesse am Freienstein teil und eine 
weitere Ausrückung führte uns zum 100jähri-
gen Bestandsfest nach Stainach, wo wir mit 11 
Mann vertreten waren.

Für das Kriegerdenkmal in Pruggern wurden 2 
Blumenkugeln zur Verschönerung angeschafft. 

Unser Obmann-Stellvertreter Seebacher Albert 
machte eine Wanderung mit den Altkame-
raden aus Prugggern auf den Michaelerberg. 
Unser jährlicher Kirchgang zu Allerheiligen und 
die anschließende Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal im Park, wurde dieses Jahr in 
Begleitung der Musikkapelle Gröbming durch-
geführt. Ebenso gab es auch heuer wieder die 
Sammlung für das Schwarze Kreuz. Ich möch-
te mich bei den Sammlern und allen Spendern 
recht herzlich bedanken!

Der Obmann Gottlieb Pilz und der 
Vorstand möchte allen Ka-
meraden, all denen 
welche den Ka-
meradschafts-
bund Gröb-
ming und 
Umgebung 
unterstüt-
zen, den 
G emei n -
den, der 
Loy Mut-
ter und 
Xandl Hu-
ber für die 
Pflege unserer 
Gedenkstätten, 
der Bestattung Rudi 
Weiß für die Kranz-
spende sowie der Polizei für 
den sicheren Ablauf der Begräbnisse 
ein aufrichtiges Danke sagen!

Allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr, Eurer Obmann Gottlieb Pilz ■

ökb Gröbming

jahresrückblick

vereinsleben in gröbming



34

Die Sicherheit unserer Patienten, Sanitäter 
und Notärzte ist auf unseren teilweise zeitkri-
tischen Fahrten zum Notfallort bzw. ins Kran-
kenhaus ein wichtiges Thema und stellt an die 
Einsatzfahrer hohe Ansprüche. Blaulicht wird 
niemals willkürlich oder als Spaß eingesetzt. 
Denn das Fahren mit Sondersignal ist gesetz-
lich geregelt und bedeutet grundsätzlich, dass 
für das Einsatzfahrzeug höchste Eile geboten 
ist. Bei Einsätzen des Roten Kreuzes können 
Sekunden über Leben und Tod von Menschen 
entscheiden.

Sobald die Notrufnummer des Roten Kreuzes 
im Bezirk Liezen gewählt wird, gelangt dieser 
Anruf in die Rettungsleitstelle nach Liezen. 
Diese alarmiert dann den zuständigen Ret-
tungswagen. Werden beim Anruf nur unge-
naue Informationen über den Zustand des 
Patienten, über den Unfallhergang oder sons-
tiger relevanter Daten gemacht, kann durch 
den  Leitstellendisponenten nur schwer beur-
teilt werden, um welche Art von Priorität es 
sich handelt. In den meisten Fällen alarmiert 
dieser dann den Rettungswagen zu einem Pri-
oritätseinsatz (Anfahrt mit Sondersignal), um 

österreichisches rotes kreuz
Warum nutzen Einsatzorganisationen Blaulicht 
und Folgetonhorn und wie verhalte ich mich 
richtig?

schneller eine Lagebeurteilung zu erhalten und 
um im Bedarfsfall unverzüglich das zuständige 
Notarztmittel entsenden zu können.

Viele Verkehrsteilnehmer werden durch ein 
herannahendes Einsatzfahrzeug verunsichert, 
bzw. werden dadurch unter Stress gesetzt. Da-
rum fragen sich viele: „Wie verhalte ich mich 
richtig, wenn ein Einsatzfahrzeug mit Sonder-
signal näher kommt?“
•	 die Geschwindigkeit nicht abrupt verringern
•	 die nächste Ausweichmöglichkeit aufsuchen
•	 an den rechten Fahrbahnrand fahren
•	 Richtungswechsel durch Blinkzeichen früh 

genug bekannt geben
•	 In keinen Kreuzungsbereich mehr einfahren
•	 Auf Autobahnen/Autostraßen Rettungsgas-

se bilden
•	 Als Fußgänger bleiben sie bitte vorm Zebra-

streifen stehen
•	 und achten sie auf nachfolgende Einsatz-

fahrzeuge

VORSICHT:
Es können weitere Einsatzfahrzeuge folgen!

Wir appellieren an die Bevölkerung, Ver-
ständnis für die Einsatzorganisationen zu 
haben. Keine Fahrt mit Sondersignal und Fol-
getonhorn wird grundlos durchgeführt. Ob 
zusätzlich zum Blaulicht auch ein akustisches 
Warnsignal verwendet wird, ist situationsab-
hängig und wird vom jeweiligen Einsatzfahrer 
entschieden. Dies dient zusätzlich zum Schutz 
der meist „freiwilligen“ Rettungskräfte und 
zum Schutz der zivilen Verkehrsteilnehmer. 

Ihre Rücksicht kann Leben retten! ■

vereinsleben in gröbming
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Die Österreichische Rettungshundebrigade 
(ÖRHB) ist eine Rettungshundeorganisation, 
die es sich zur Aufgabe gemacht hat, Hunde 
und Hundeführer speziell für Vermissten- und 
Verschüttetensuche auszubilden.

Der Einsatz auf Anforderung über den BUN-
DESNOTRUF 012 88 98 – Gleichgültig ob diese 
durch Behörden oder Privatpersonen erfolgt – 
ist KOSTENLOS! Unsere Hundeführer und Hel-
fer sind rund um die Uhr einsatzbereit!

Fährten- und Flächenhunde suchen Vermisste:
•	 Wanderer kehren nicht mehr zum Quartier 

zurück
•	 Kinder haben sich verlaufen
•	 Verunglückte entfernen sich durch Schock 

von der Unfallstelle
•	 Depressive bzw. suizidgefährdete Personen 

sind abgängig

Durch den gezielten Einsatz von Fährten- und 
Flächensuchhunden (ca. 20.000 m² in 20 Mi-
nuten) wird die Suchzeit erheblich verkürzt 
und damit die Überlebenschance erhöht.

Trümmersuchhunde suchen Verschüttete:
•	 Gebäudeeinsatz durch Explosion oder 

Schneedruck

•	 Eisenbahn- oder Flugzeugunglück
•	 Vermurrungen von Häusern, Ortschaften 

und Straße
•	 Erdbebenkatastrophen

Lawinensuchhunde suchen Verschüttete:	
•	 Lawinenabgänge im hochalpinen Gelände 

und in Skigebieten
•	 Katastrophen-Lawinen (Teile von Ortschaf-

ten unter Schnee begraben)

Der sofortige Einsatz von Lawinensuchhunden 
ist nach wie vor die schnellste Methode Lawi-
nenopfer aufzufinden.

Zahlreiche Übungen sowie Landes- und Bun-
deslehrgänge wurden mit unseren vierbeini-
gen Kameraden abgehalten und besucht. Da-
durch sind wir für den Notfall bestens trainiert 
und sind rund um die Uhr einsatzbereit. Telefo-
nische Anforderung auch unter 0664/2065030 
oder 0664/3388467.

Wer für diese ehrenvolle Aufgabe berufen 
bzw. wer seine Freizeit sinnvoll gestalten 
möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. 
(Tel.: 0664/2065030) ■

die österreichische rettungshundebrigade

rettungshunde helfen bergen

vereinsleben in gröbming
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Die Mitarbeiter des Bauhofes der Markgemein-
de Gröbming werden sich wie jedes Jahr um 
die Belange der Schneeräumung und Streuung 
kümmern. Die beste Organisation kann jedoch 
ohne Mithilfe der Bevölkerung nicht reibungs-
los funktionieren. Es wird daher wieder um 
Verständnis und Mithilfe seitens der Einwohner 
und Gäste von Gröbming gebeten.

Wie schon im Vorjahr, steht dafür das Schnee-
telefon wieder zur Verfügung. Wir bitten das 
Schneetelefon wirklich nur in dringenden Fällen 
zu benutzen und wenn möglich bereits am Vor-
tag Bescheid zu geben.

Zur Erinnerung wird auf den § 93 der Straßen-
verkehrsordnung: „(1) Die Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die 

Der „Baby-Lift“ steht Ihnen bzw. Ihren Kindern 
auch heuer wieder ab 24. Dezember kostenlos 
zur Verfügung. Sollte es die Schneelage ermög-
lichen, wird der Lift schon eine Woche vorher 
in Betrieb genommen.

Die Piste kann jedoch selbstverständlich auch 
außerhalb der Betriebszeiten auf eigene Ge-
fahr benützt werden.

Wir wünschen viel SpaSS!

Alle Jahre wieder! Schneeräumung
Schneetelefon: 0676/848 676 848

Eigentümer von unverbauten, land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 
m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind...“ hingewiesen.

Es wird auch ersucht, dass der Schnee aus den 
privaten Grundstücken bzw. den Gehsteigen 
nicht auf der Fahrbahn und Wasserabläufen 
abgelagert wird, da dies zur Behinderung des 
Fahrzeugverkehrs und Schmelzwasserabflusses 
in den Rinnsalen führt. ■

Baby-Lift Betriebszeiten:
Hl. Abend bis Hl. Dreikönig:

täglich
von 9.00 is 12.00 Uhr

UND 13.00 bis 16.00 Uhr

Nach Hl. Dreikönig:
Montag bis Freitag 
13.00 bis 16.00 Uhr

Samstag und Sonntag 
9.00 bis 12.00 Uhr 

UND 13.00 bis 16.00 Uhr

Ausnahme Semesterferien:
täglich 

von 9.00 bis 12.00 Uhr 
bzw. 13.00 bis 16.00 Uhr

leben in gröbming
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Liebe Schüler und Schülerinnen, liebe Eltern, 
liebe Lehrer und Lehrerinnen!

Seit September 2012 ist die 
Schulsozialarbeit wieder 

in der HS Gröbming 
unterwegs. Im letzten 
Schuljahr war Maga. 
Astrid Oberegger als 

Schulsozialarbeiterin 
in der Schule und dieses 

Jahr werde ich, Manuela Hu-
ber, BA, diese Tätigkeit übernehmen. Auch die-
ses Jahr hoffe ich auf eine gute Zusammenar-
beit. Ich bin jederzeit für Wünsche, Anregungen 
und Ideen offen und Ansprechpartnerin für alle 
Belange und Themen, die euch beschäftigen… 

Nicht nur Schüler und Schülerinnen können 
mich kontaktieren - sondern auch Eltern und 
LehrerInnen stehe ich für alle Belange und An-
liegen zur Verfügung. Was ihr mit mir besprecht 
wird natürlich vertraulich behandelt. Das Ange-
bot ist kostenlos und freiwillig.

Ihr könnt mich jederzeit in der Schule, im Ju-
gendbüro Gröbming, über Facebook, telefo-
nisch und per Mail erreichen um zum Beispiel:

•	 Informationen zu erhalten (Beratung, Ge-
spräche bei Sorgen & Problemen),

•	 Projektideen oder Projektwünsche zu depo-
nieren,

•	 Schulprojekte vorzuschlagen,
•	 Unterstützung bei verschiedenen Situati-

onen zu bekommen (Streit mit FreundIn-
nen, familiäre Probleme, finanzielle Sorgen, 
schulische Themen,…)

•	 Deine Freizeit zu gestalten (Jugendbüro, 
Projekte)

•	 Oder einfach nur um zu quatschen

Im Jugendbüro Gröbming bin ich Freitag von 
15:00 – 18:00 Uhr für euch da! 

Ich freue mich darauf, euch kennen zu lernen! ■

Jugend- und Familienausschuss mit 
GR Inge Bliem beim Eishockeyspiel in Salzburg

jugendbüro

leben in gröbming
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Die Gemeindeausstellung Gröbming ist seit 
kurzem mit den Mediengruppen Terminals 
und Internet für Bürger und Gäste täglich von 
0-24 Uhr zugänglich. Interessante Daten zu 
Firmen, Freiberuflern, Vereinen, eGovernment 
und öffentlichen Einrichtungen können über 
das Touchscreen Terminal im Eingangsbereich 
des Gemeindeamtes oder per Internet über 
www.gemeindeausstellung.at/groebming 
abgerufen werden. Zusätzlich gibt es eine mo-
bile App für Smartphones unter http://m.
stadtausstellung.at, die dank GPS Unterstüt-
zung interessante Punkte aus dem Umfeld des 
Anwenders zeigt oder auch Routen berechnen 
kann. Wir danken den Firmen, die sich in der 

leben in gröbming

Gemeindeausstellung präsentieren und damit 
auch die Einrichtung dieses elektronischen 
Leitsystemes unterstützt haben. 

Weitere Informationen und ein kurzes Video 
zur Eröffnung am 20. Oktober 2012 finden Sie 
unter www.gemeindeausstellung.at/eroeff-
nung-groebming ■

Gemeindeausstellung
Gröbming

Ehrungen 
für langjährige Ehrenamtliche Tätigkeiten 
im Rahmen der Bergrettung und des Schiklub Gröbming

Walter Rappl für 70-Jahre Bergrettungsdienst und 80-Jahre Schiklub-Mitgliedschaft
Dir. Albin Golker und Anton Neumann für 60-Jahre bzw. 50-Jahre Schiklub-Mitgliedschaft
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Vierundzwanzig Gröb-
minger ErstklasslerInnen 
und deren Eltern durften 

Bürgermeister Alois Guggi, 
Vbgm. Thomas Ferstl und 

GK Thomas Pilz unmit-
telbar nach dem ersten 

Schultag am 10. Septem-
ber 2012 im Marktgemein-

deamt Gröbming recht 
herzlich begrüßen.

Eingeladen waren die 
VolksschülerInnen zum 
Schulstart, um von der 

Marktgemeinde Gröbming 
eine finanzielle Unterstüt-

zung in Form von Gröbmin-
ger Einkaufsmünzen zum 

Kauf der „Erstausrüstung“ 
in Empfang nehmen zu 

können. 

Liebe Eltern, bitte holt Euch zwei kostenfreie Erinnerungsbilder von der „Ein Baum für Ihr 
Kind“-Aktion für das Familienalbum am Gemeindeamt Gröbming (bei Frau Ebenschwaiger) ab.




